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Ausgabe März 2015

Der Frühling lässt schon grüßen!

Im Namen der Gemeindevertretung und der Bediensteten 
wünsche ich einen angenehmen Frühlingsbeginn 

und viel Kraft und Gesundheit für die kommende Zeit.

Den SchülerInnen schöne Osterferien und allen ein gesegnetes Osterfest! 
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Geschätzte Nöchlingerinnen und Nöchlinger!
Liebe Jugendliche!

Am 25. Jänner 2015 hat Nöchling einen neuen Gemeinderat 
gewählt, in dem nunmehr 13 ÖVP und 6 SPÖ Gemeinderäte 
vertreten sind. Wir starten mit vielen neuen Eindrücken und 
Ideen in die nächsten 5 Jahre. Unser gemeinsames Ziel ist es, 
unsere schöne Gemeinde immer ein Stück weiter zu entwickeln. 
Wirtschaftlich effizient und kostenschonend für die Haushalte. 
Sozial engagiert und stets offen für Neues. Ich wünsche der neu-
en Gemeindevertretung eine gute Zusammenarbeit im Sinne un-
serer Bürgerinnen und Bürger.

Am 7. März 2015 wurde der Rechnungsabschluss 2014 ein-
stimmig beschlossen. Unsere neue Amtsleiterin Renate Ringler 
konnte in ihrem Bericht eine gute Bilanz präsentieren. 
Die Schulden wurden wieder um rund € 100.000,- reduziert 
und alle Projekte konnten ordnungsgemäß abgerechnet werden. 
Die  Bilanz 2014 soll uns aber nicht darüber hinwegtäuschen, 
dass der Ausblick der nächsten Jahre durchaus getrübt ist. Sin-
kende Steuereinnahmen und die Verpflichtung von Bund, Län-
dern und Gemeinden die Kosten der öffentlichen Haushalte zu 
reduzieren, haben sich schon 2014 bemerkbar gemacht.

Feierstunde am 7.  März 2015 im Gasthaus Gruber

Unsere langjährige Amtsleiterin Anna Haubenberger und Kin-
dergartenbetreuerin Leopoldine Gschossmann wurden offiziell 
verabschiedet. 
Beide haben Großes für die Gemeinde und die Familien in 
Nöchling geleistet.
Ebenso wurde den ausgeschiedenen Gemeinderäten Dank und 
Anerkennung ausgesprochen.  
Weiters wurde der Leiterin der Volksschule Nöchling, Marianne 
Gschossmann der  Titel „Schulrat“ verliehen. 

Mehr dazu auf Seite 5!

Bei der Jahreshauptversammlung des Musikvereins Nöchling 
legte Michaela Blaimauer nach fast 18 Jahren als Kapellmeiste-
rin das Amt in die Hände ihrer bisherigen Stellvertreterin Julia 
Gasseleder. Manuela Haubenberger trat nach 15-jähriger Kas-
siertätigkeit ebenfalls zurück, ihr folgt Markus Wurzer.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die ausgeschie-
denen Funktionärinnen - der Musikverein ist in kultureller, 
wirtschaftlicher und besonders auch menschlicher Hinsicht ein 
wichtiger  Bestandteil in unserer Gemeinde. Schließlich verbrin-
gen hier Musiker im Alter von 12 bis 88 Jahren gemeinsam ihre 
Freizeit. 

Unserer Landjugend darf ich herzlich zur Auszeichnung in 
Silber für den Projektmarathon 2014 gratulieren. Im Rahmen 
des Projektmarathons wurde der Mitterndorfer Teich im Vorjahr 
von der Landjugend auf Vordermann gebracht. 

Die Jugendarbeit ist in den Nöchlinger Vereinen auf hohem Ni-
veau – sie ist auch die Basis für den guten Zusammenhalt in 
unserer Bevölkerung. 
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Es wurden folgende Wahlwerber zu Mitgliedern des Gemeinderates gewählt:

von der ÖVP Nöchling: 
DI Georg Strasser, Ing. Gottfried Schartmüller, Roman Grabner, Margarete Fichtinger, Christian Renner, Martha Schachenhofer, 
Josef Geyrhofer, Ing. Gottfried Haubenberger CMC, Paul Hader, Leopold Leitner, Agnes Schopf, Stephan Niterl, Petra Eder

von der SPÖ Nöchling: 
Josef Affengruber, Erwin Fischl, Ralf Radinger, Ing. Markus Affengruber, Karl Köck, Daniela Streit

Mit Schreiben vom 3. Februar 2015 verzichtete Frau Daniela 
Streit auf ihr Gemeinderatsmandat und es wurde Herr Bernhard 
Scheibreithner als Gemeinderat nominiert.

Nach der Angelobung durch die Altersvorsitzende Margarete 
Fichtinger wurde DI Georg Strasser wieder zum Bürgermei-
ster gewählt.

Zu den geschäftsführenden Gemeinderäten wurden gewählt:
Josef Affengruber, Margarete Fichtinger, Erwin Fischl, Roman 
Grabner, Christian Renner, Ing. Gottfried Schartmüller.

Aus diesen geschäftsführenden Gemeinderäten wurde Ing. Gott-
fried Schartmüller wieder zum Vizebürgermeister gewählt.

Die Besetzung nachstehend angeführter Ausschüsse wurde nach 
Beratung der Fraktionen beschlossen:

PRÜFUNGSAUSSCHUSS
	 Vorsitzender: Ralf Radinger
	 Vorsitzenderstv.: Josef Geyrhofer
	 Mitglieder: Karl Köck, Paul Hader, Stephan Niterl

Weiters wurden folgende Mitglieder des Gemeinderates 
als Referenten namhaft gemacht:

FAMILIEN-/JUGENDREFERENT
	 Bgm. DI Georg Strasser 
	 Ing. Markus Affengruber

UMWELTGEMEINDERAT
	 Vzbgm. Ing. Gottfried Schartmüller 
	 Bernhard Scheibreithner 
 
GEMEINDEWALDREFERENT
	 Roman Grabner 
	 Karl Köck

BILDUNGSGEMEINDERAT
	 Martha Schachenhofer 
	 Erwin Fischl

Als Bürgermeister wünsche ich allen im Gemeinderat vertretenen Personen (insbesondere jenen, die erstmals dabei sind) ein 
faires Miteinander und viel Freude bei der Erfüllung ihrer Aufgaben als Gemeinderätin oder als Gemeinderat.

Ergebnis der Gemeinderatswahl vom 25. Jänner 2015

Am 12. Februar 2015 fand bereits die konstituierende Sitzung des Gemeinderates statt.

Gemeinderat am 12.02.2015

								        	

NÖCHLING 2010 2015
Wahlberechtigt: 920 957
Abgegebene Stimmen: 841 833
Summe der ungültigen Stimmen: 11 9
Summe der gültigen Stimmen: 830 824

davon entfallen auf:

ÖVP - Volkspartei Nöchling 592 Stimmen = 14 Mandate 551 Stimmen = 13 Mandate
SPÖ -  Sozialdemokratische Partei Nöchling 238 Stimmen =  5 Mandate 273 Stimmen =  6 Mandate

Für die rege Wahlbeteiligung von 87 % möchte ich allen Wahlberechtigten herzlich danken!



�    Gemeindenachrichten der Marktgemeinde Nöchling - www.noechling.gv.at

								        	  2010			            2015

NÖCHLING
Landes-
landwirt-
schafts- 
kammer

Bezirks-
bauern-
kammer

Landes-
landwirt-
schafts-
kammer

Bezirks-
bauern-
kammer

Wahlberechtigt: 256 256 244 244
Anzahl der Briefwähler 11 11 14 14

Abgegebene Stimmen: 149 149 147 147
Summe der ungültigen Stimmen: 11 2 7 6
Summe der gültigen Stimmen: 138 147 140 141

davon entfallen auf:

NÖ Bauernbund 115 119 86 97
SPÖ-Bauern 14 17 7 9
Freiheitliche Bauernschaft 9 7 37 35
Grüne Bäuerinnen u. Bauern --- --- 10 ---
Österr. unabhängiger Bauernverband  --- 4 --- ---

Die Wahlbeteiligung betrug  60 % !

Betreffend Kleinkläranlagenuntersuchungen wurde uns ein neues - sehr günstiges -  Angebot übermittelt: 

		  Untersuchung einer Kleinkläranlage		  Preis inkl. Mwst.  €  96,00

Pauschale für Durchführung einer Abwasseruntersuchung von einer Kleinkläranlage auf die Parameter BSB5, CSB, 
NH4-N, absetzbare Stoffe inkl.  Probenentnahme vor Ort von der Kleinkläranlage 

Hinweis: Dieses Angebot ist nur gültig, wenn mind. 8 - 10 Probenahmen am selben Tag durchgeführt werden 
können!    				      
					            Bei Interesse melden Sie sich bitte am Gemeindeamt bis 15. April 2015!

Ergebnis Landwirtschaftskammer- u. Bezirksbauernkammerwahl am 1. März 2015

Volksbegehren „EU-Austritt“

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die 

österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Ge-

meinde des Bundesgebiets den Hauptwohnsitz haben, mit 

Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraums (1. Juli 

2015) das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahl-

recht nicht ausgeschlossen sind. Stimmberechtigte, die 

ihren Hauptwohnsitz nicht in dieser Gemeinde haben, 

benötigen zur Ausübung ihres Stimmrechts eine Stimm-

karte.

Die Eintragungslisten liegen am Gemeindeamt während 
des Eintragungszeitraumes an folgenden Tagen und zu 
folgenden Zeiten auf:

Mittwoch,	 24. Juni 2015 	 von	 8.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag,	 25. Juni 2015 	 von	 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag,	 26. Juni 2015 	 von	 8.00 - 16.00 Uhr
Samstag,	 27. Juni 2015 	 von	 8.30 - 10.30 Uhr
Sonntag,	 28. Juni 2015 	 von	 8.30 - 10.30 Uhr
Montag,	 29. Juni 2015 	 von	 8.00 - 20.00 Uhr
Dienstag,	 30. Juni 2015 	 von	 8.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch,	   1. Juli 2015 	 von	 8.00 - 16.00 Uhr

Untersuchung Kleinkläranlagen
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Feierstunde für ausgeschiedene Gemeinderäte u. langjährige Mitarbeiterinnen

Im Anschluss an die 1. Sitzung des neuen Gemeinderates mit 
Rechnungsabschluss 2014 fand am Samstag, den 7. März 2015 
im Gh. Gruber eine Feierstunde statt. Dazu wurden die ausge-
schiedenen Gemeinderäte und die im Dezember 2014 ausge-
schiedenen Mitarbeiterinnen Anna Haubenberger und Leo-
poldine Gschossmann, sowie eine Abordnung der Volksschule 
Nöchling mit Schulleiterin Marianne Gschossmann eingeladen.

Den ausgeschiedenen Gemeinderäten wurde eine Dank- und 
Anerkennungsurkunde überreicht und Bürgermeister DI Ge-
org Strasser bedankte sich sehr herzlich für ihr Engagement und 
die gute Zusammenarbeit im Gemeinderat.

Aigner Johann - 7 Jahre, davon 5 Jahre als Prüfungsaus-
schussvorsitzender 

Blaimauer Michaela - 11 Jahre

Gasseleder Josef - 15 Jahre, davon 14 Jahre als geschäfts-
führender Gemeinderat

Schachenhofer Markus - 6 Jahre 

Steinmetz Ulrich - 18 Jahre, davon 10 Jahre als geschäfts-
führender Gemeinderat

Der Schulleiterin der Volksschule Nöchling, Frau Dipl. Päd. 
Marianne Gschossmann wurde das Dekret zur Verleihung des 
Titels „Schulrat“ durch Frau Pflichtschulinspektorin Michaela 
Stanglauer überreicht.

•

•

•

•

•

Ein ganz besonderer Höhepunkt war die Verabschiedung von 
Frau Amtsleiterin Anna Haubenberger, welche 39 Jahre als äu-
ßerst engagierte Gemeindebedienstete tätig war. Frau Leopol-
dine Gschossmann war über 17 Jahre als unsere „Tante Poldi“ 
im Kindergarten tätig. Sie begleitete als Kinderbetreuerin viele 
Nöchlinger Kinder  mit ihrer fürsorglichen und herzlichen Art 
durch die Kindergartenzeit. Beide Damen haben ihre Tätigkeit 
mit großem Engagement und Freude ausgeübt und Ende Dezem-
ber 2014 ihren Ruhestand angetreten.

Der Bürgermeister und der Gemeinderat bedankten sich bei Frau 
Anna Haubenberger für ihre korrekte, gewissenhafte, kompe-
tente und umsichtige Leitung der Gemeindeverwaltung - stets 
zum Wohle der Gemeinde. Viele große Bauvorhaben, wie der 
Neubau aller öffentlichen Gebäude, Kanalbau, Straßen- und 
Güterwegebau, Freizeitanlage, usw. konnten in dieser Zeit um-
gesetzt werden. Eine große Herausforderung war auch die 1000 
Jahr-Feier im Jahr 1998. Durch ihren Weitblick und ihr persön-
liches Engagement hat sich die Gemeinde Nöchling in den 4 
Jahrzehnten sehr positiv weiterentwickelt. Vielen Bürgerinnen 
und Bürgern konnte sie bei den verschiedensten Anliegen be-
hilflich sein. 
Ebenso durfte sie in ihrer 39-jährigen Dienstzeit fünf Bürger-
meister als leitende Gemeindebedienstete begleiten.

Die Gemeindevertretung wünscht den ausgeschiedenen Mitar-
beiterinnen für den wohlverdienten Ruhestand alles Gute und 
vor allem viel Gesundheit.

Für die musikalische Umrahmung sorgte eine Abordnung der Trachtenmusikkapelle Nöchling.
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EINNAHMEN AUSGABEN
Bezüge Bürgermeister, Gemeinderäte, Diäten, Altbgm.Pension €                106.090,66
Allgemeine Verwaltung €          70.149,71  €                157.532,56
Staatsbürgerschafts- und Standesamtsbeitrag €                     7.119,36
Beiträge Gde-Vertreterverbände und Vereine €                  12.040,60
Ehrungen Jubilare, Familienförderung €                    5.929,43
Subventionen Freiw. Feuerwehr €                    6.281,50
Volksschule Nöchling €            2.825,06 €                  66.517,62
Gastschulbeitrag für Haupt- Sonder- u. Polyschüler €                 69.583,25
Berufsschulbeitrag €                    8.415,00
Kindergarten Nöchling €          33.069,63 €                101.978,56
Zuschuss Musikkapelle €                   6.384,90
Sport €            4.510,00 €                    4.749,26
Beitrag Musikschule €                  32.512,73
Senioren- u. Pensionistenbetreuung, Hauskrankenpflege €                   8.343,58
Jugendwohlfahrtsumlage Land NÖ €                  13.277,02
Medizinische Versorgung - Beitrag Sanitätsgemeinde u. Pensionsvbd. €                    5.264,16
Beitrag f. Sozialhilfeumlage €                113.925,55
Beitrag Rettungsdienst €                     5.515,14
Beitrag Krankenanstaltssprengel NÖKAS €                204.684,47
Winterdienst, Instandhaltung u. Treibstoff Traktor, Bauhof 
Straßenreinigung, Ortsbildpflege €                  40.119,60

Gemeindewald €                    2.400,28
Beitrag künstl. Rinderbesamung €                    9.286,00
Einsegnungskapelle €            1.588,20 €                  18.668,52
Fremdenverkehr - Ortstaxe, Beitrag Verband €            4.304,55 €                    7.241,48
Aufschließungsabgabe - Beihilfen an Bauwerber                         ---                                   ---  
Stromverbrauch u. Instandhaltung, Ortsbeleuchtung €                    4.524,99
Kanalbenützungsgebühr - Betriebskosten €          88.928,04 €                  87.349,82
Freizeitanlage-Eintritte, Miete Kiosk, 
Tilg. Darlehen, Badewart €          10.492,82 €                  12.128,56

Gemeindewohnungen -Vermietung - Instandhaltung €          19.678,18 €                  18.253,98
Grundsteuer A €            4.758,41
Grundsteuer B €          33.041,60
Kommunalsteuer €          66.337,04
Verwaltungsabgaben €            1.980,26
Bedarfszuweisung I für ord. Haushalt €        109.491,00
Finanzzuweisung des Bundes €          70.939,00
Ertragsanteile und Kapitalertragssteuer €        799.958,01 €                      644,03

Verschiedene Größen des ordentlichen Haushaltes im Jahr 2014

Impressum: 
Für den Inhalt verantwortlich: Abg.z.NR Bgm. DI Georg Strasser		  Herausgeber: Marktgemeinde Nöchling   
Druck: Eigenvervielfältigung; 						      Fotos: Marktgemeinde Nöchling, privat
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RECHNUNGSABSCHLUSS   2014
ORDENTLICHER HAUSHALT

EURO
EINNAHMEN

EURO
AUSGABEN

Vertretungskörper/Allgemeine Verwaltung 70.149,71 296.410,82
Öffentl. Ordnung und Sicherheit 58,24 10.796,14
Unterricht, Erziehung, Sport 40.891,69 252.035,72
Kunst, Kultur, Kultus 43.091,66
Soziale Wohlfahrt/Wohnbauförderung 138.586,15
Gesundheit 217.531,05
Straßen- und Wasserbau, Verkehr 346,84 9.995,77
Wirtschaftsförderung 24.214,19
Dienstleistungen 110.262,84 196.619,94
Finanzwirtschaft (inkl. Überschuss 2013) 1.961.961,34 714.696,66
Summe ordentlicher Haushalt 2014 2.183.670,66 1.903.978,10

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT EINNAHMEN AUSGABEN

Straßenbau und Parkplatz 126.000,00 124.279,13
Güterweg-Erhaltung 95.706,40 150.072,70
Sanierung VS 197.245,08 197.245,08
Ankauf Fuhrpark 31.567,42 31.567,42
Sanierung Gemeindeamt 10.075,01 10.075,01
Rettungsdienst 8.715,00 8.715,00
Kat.-Schäden 9.239,41 9.239,41
Summe außerordentlicher Haushalt 2014 478.548,32 531.193,75

Voranschlag 2015
									         Einnahmen	     	     Ausgaben
Ordentlicher Haushalt                                                   	 €  1.491.300,00       €  1.491.300,00
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Vorhaben außerordentlicher Haushalt            	      	  Einnahmen	   	     Ausgaben
Straßenbau								        €    120.000,00  	 €    120.000,00   
Güterweg-Erhaltung					         		  €      50.000,00	 €      50.000,00
Planung Kindergartenerweiterung					    €      50.000,00	 €      50.000,00
Kat.-Schäden							       €      10.000,00	 €      10.000,00

Außerordentlicher Haushalt		           	      	  	 €    230.000,00	 €    230.000,00    

Schuldenstand per 31.12.2014
Darlehen Schulbau, Straßenbau, Amtsgeb., Einsegnungskapelle			   €   253.999,81
Darlehen, deren Schuldendienst durch Einnahmen abgedeckt ist: 
Startwohnungen, Kanal,  Freizeitanlage							       €   358.858,30
Finanzschulden pro Kopf per 31.12.2014 (EW: 1086)	  				    €          564,33   
 _____________________________________________________________________________



�    Gemeindenachrichten der Marktgemeinde Nöchling - www.noechling.gv.at

Bis Ostern  (Achtung Karfreitag, 3.  April 2015 - letzter Termin!) werden die Sai-
sonbadekarten im Vorverkauf noch verbilligt am Gemeindeamt abgegeben.

Saisonbadekarten                     	 	 Preise 2015	 Vorverkauf

Erwachsene	 	 	 	    € 36,--               	   € 31,--
Schüler, Studenten, Lehrl., Präsenzd.	    € 28,--		    € 25,--
Kinder ab 6 - 15 Jahre	 	 	    € 18,--		    € 15,--
 
Familien-Saisonkarten
1. Erwachsener	 	 	 	    € 29,--		    € 25,--
2. Erwachsener	 	 	 	    € 21,--		    € 19,--
je Kind	 von 6 - 15 Jahre	 	 	    €  7,--	 	    €   6,--
ab dem 3. Kind frei					   

Diese Vorverkaufskarten erhalten Sie ab sofort am Gemeindeamt!

Eine Wohnung im Wohnhaus Oberer Markt 6 ist frei geworden und ist ab sofort be-
ziehbar!  (Wohnung Nr. 6 mit 60,37 m²) 

Interessenten können sich bei Fa. Reagil GmbH - 
Herrn Puschacher Reinhard (Tel.: 0676/713 16 69) melden!

Da die letzten Mutterberatungen nicht besonders gut besucht waren, möchten 
wir auf das Angebot der fahrenden Mutterberatung jeden 1. Freitag im Monat 
am Gemeindeamt Nöchling hinweisen. Die NÖ Landesregierung bietet allen El-
tern als Hilfe bei der Betreuung ihrer Neugeborenen, Kleinkinder und Kinder bis 
zum 6. Lebensjahr die Einrichtung der Mutterberatung in den Gemeinden an. Ein 
Arzt und eine Säuglingsschwester stehen für alle Fragen der Entwicklung, Er-
nährung und Pflege, sowie der Vorbeugung von Krankheiten zur Verfügung. 
 
Bitte nutzen Sie dieses Angebot, damit die Mutterberatung auch weiterhin in 
unserer Gemeinde abgehalten werden kann.

	 Die nächsten Termine:
	 Freitag, 3. April um 11.00 Uhr       Mai entfällt!
	 Freitag, 5. Juni um 11.00 Uhr         Freitag, 3. Juli um 11.00 Uhr

Der nächste Sprechtag des Notars 
Mag. Bernhard Schwarzinger fin-
det 

am Dienstag, 

den 21. April 2015
von 11.00 - 12.00 Uhr

am Gemeindeamt Nöchling statt.

Der Notar steht bei diesem Sprech-
tag für eine erste Rechtsauskunft 
unentgeltlich zur Verfügung.

Die Auszahlung des Jagdpachtes 
für das Jahr 2015 erfolgte im Fe-
bruar nach erfolgter Feststellung 
der Jagdpachtanteile, wie üblich im 
Bankweg. 

Bagatellbeträge (unter € 15,--) wur-
den nicht angewiesen, können aber 
binnen einer Frist von 6 Monaten 
während der Amtsstunden am Ge-
meindeamt Nöchling behoben wer-
den. 

Jagdpachtanteile, welche innerhalb 
der 6-Monate Frist nicht behoben 
werden, werden laut Beschluss des 
Jagdausschusses für Instandhal-
tungsmaßnahmen  an Güterwegen 
im Gemeindegebiet von Nöchling 
verwendet.

Infos Beihilfen, Förderungen, ...

Vorverkauf Saisonbadekarten Sprechtag Notar

Jagdpacht
Freie Wohnung - Oberer Markt 6

Mutter-Eltern-Beratung
Liebe Eltern!
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NÖ Pendlerhilfe
Wer täglich oder wöchentlich von seinem Hauptwohnsitz zum 
Arbeitsort pendelt, kann die NÖ Pendlerhilfe erhalten.

Seit 1.1.2014 gibt es allerdings einige wichtige Änderungen:
Entfernung zwischen Wohn- zum Arbeitsort mindestens 40 km  
- (ab mindestens 25 km und weniger als 40 km erhält man den 
NÖ Pendlerausgleichsbetrag einmalig in der Höhe von € 160,-
- für das Jahr 2014. Für Lehrlinge gilt noch die Entfernung von 
mindestens 3 km - heißt allerdings ab 1.1.14 Mobilitätsförde-
rung.  Auch die Einkommensgrenzen wurden neu angepasst.

Die Ansuchen sind nun spätestens bis 31. Oktober für das 
abgelaufene Kalenderjahr einzureichen. Weitere Infos zu den 
Änderungen, Richtlinien und Antragsformulare erhalten Sie am 
Gemeindeamt oder unter www.noel.gv.at/pendlerhilfe.

Arbeitnehmerveranlagung
STEUERGUTSCHRIFT   BEI  NIEDRIGEM   EINKOMMEN

ArbeitnehmerInnen, die so wenig verdienen, dass sie keine 
Lohnsteuer zahlen, können sich vom Finanzamt trotzdem eine 
Steuergutschrift „Negativsteuer“ zurückholen. Voraussetzung 
ist, dass sie Sozialversicherung zahlen. Dies trifft vor allem auf 
Lehrlinge, Teilzeitbeschäftigte, Präsenzdiener, Ferialarbei-
ter oder Praktikanten zu. Aber auch auf geringfügig Beschäf-
tigte, die nachträglich einen Sozialversicherungsbeitrag einzah-
len müssen, um Pensionsversicherungszeiten zu erwerben. 
Achtung:  Pensionisten haben keinen Anspruch auf diese Ne-
gativsteuer!

ACHTUNG Grundsätzlich ist für den Steuerausgleich (Arbeit-
nehmerveranlagung) das Formular L1 zu verwenden. Seit 2009 
muss aber für sämtliche Absetzmöglichkeiten im Zusammen-
hang mit Kindern ein neues Formular verwendet werden - das 
L1k (Beilage zur Arbeitnehmerveranlagung).
Ab 2010 muss je Kind ein eigenes Formular L1k ausgefüllt wer-
den. FinanzOnline-Ihr Steuerausgleich im Internet: www.bmf.gv.at	

HINWEIS:  Betreuungskosten für Kinder bis zum zehnten Le-
bensjahr können als außergewöhnliche Belastung ohne Selbst-
behalt bis zu einem Betrag von € 2.300,-- pro Kind und Jahr 
steuerlich abgesetzt werden. Die Betreuung muss in privaten 
oder öffentlichen Kinderbetreuungseinrichtungen (z.B. Kinder-
garten) erfolgen oder von einer pädagogisch qualifizierten Per-
son durchgeführt werden. Ebenso sind auch Verpflegungskosten, 
Bastelgeld für Kindergartenkinder, Kosten für die Betreuung 
während der schulfreien Zeit  durch pädagogisch qualifizierte 
Personen (z.B. auch Musikschule, Sporttraining, Computer-
kurse) absetzbar. Ebenso sämtliche Kosten für die Ferienbetreu-
ung, etc..      www.bmf.gv.at

Alleinverdiener/Alleinerzieherabsetzbetrag 
Der Alleinverdiener/Alleinerzieherabsetzbetrag steht einer Per-
son zu, wenn Sie mehr als sechs Monate im Kalenderjahr ver-
heiratet waren und der (Ehe)partner im Kalenderjahr  € 6.000,--  
(bei Bezug von Familienbeih.f.mind. 7 Monate) verdient hat. 
Der Alleinverdiener- bzw. Alleinerzieherabsetzbetrag beträgt:

   € 494,-- jährlich mit einem Kind, 
   € 669,-- jährlich mit zwei Kindern, 	
     ab 3 Kindern gibt es zusätzlich € 220,-- jährlich je Kind. 

Der Antrag kann jährlich im Wege der Arbeitnehmerveranla-
gung  (5 Jahre rückwirkend) auch für Vollerwerbslandwirte mit 
dem Formular L 1 beim Finanzamt gestellt werden.  
Formulare erhalten Sie am Gemeindeamt!

Mehrkindzuschlag:
Der Mehrkindzuschlag wird ab dem dritten Kind zusätzlich 
zur Familienbeihilfe und zum Kinderabsetzbetrag  gewährt und 
beträgt monatlich € 20,--  für das dritte und jedes weitere Kind 
und ist grundsätzlich im Wege der Arbeitnehmerveranlagung (L 
1) zu beantragen! Personen ohne eigenes Einkommen sollen 
diesen Zuschlag jährlich mit dem Formular E 4 beim Fi-
nanzamt beantragen.  Das steuerpflichtige Einkommen darf 
€ 55.000,-- nicht überschreiten! Anträge liegen am Gemeinde-
amt auf.

Schulfahrtbeihilfe
Für SchülerInnen und Lehrlinge, die am Ausbildungsort eine 
Zweitunterkunft haben, gibt es die Heimfahrtbeihilfe zwischen 
€ 19,-- und € 58,-- monatlich. SchülerInnen erhalten auch für 
Fahrten zu und von lehrplanmäßigen Praktika eine pauschale 
Fahrtenbeihilfe. Sie ist beim Finanzamt zu beantragen.  Formu-
lare liegen am Gemeindeamt auf.

Die 100-Euro-Förderung für 
Schulsportwochen

* Alle Familien, bei denen 2 Kinder im Laufe eines Schuljahres 
an Schulveranstaltungen (Schikurs, Sportwoche, etc.) teilneh-
men und das Einkommen von bis zu € 2.100,-- netto; plus € 
350,-- für jedes weitere Kind (Alleinerziehende € 1.680,--)  nicht 
überschreitet, haben Anspruch auf € 100,-- Förderung. 
   * Die Schulveranstaltungen beider Kinder muss insgesamt 
mindestens acht Tage dauern; 
   * auch für 3-tägige Veranstaltungen in Volksschulen gibt es € 
50,--. Das Antragsformular erhalten Sie am Gemeindeamt oder 
unter www.familienpass.at
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Familienpass

Der NÖ Familienpass ist eine Servicekarte des Landes 
NÖ mit zahlreichen Vorteilen und Ermäßigungen für 
die ganze Familie. Alle Familien (dazu zählen natürlich 
auch alleinerziehende LandesbürgerInnen) mit Kindern 
in Niederösterreich, die österreichische Staatsbürger oder 
Bürger eines anderen EU- oder EWR-Landes sind und 
für mindestens ein Kind die Familienbeihilfe des Bundes 
beziehen, können den NÖ Familienpass beantragen.
Der Kostenbeitrag für den Versicherungsschutz des NÖ 
Familienpass beträgt 19,50 Euro bzw. 36,50 Euro und ist 
jährlich zu bezahlen. www.familienpass.at

Familienpass OMA-OPA Karte

Großmütter und Großväter können ebenfalls einen NÖ 
Familienpass für sich und ihre Enkelkinder beantragen, 
die sogenannte Familienpass-Oma/Opa-Karte. Somit 
haben auch Großeltern die Möglichkeit, gemeinsam mit 
ihren Enkelkindern, die Ermäßigungen und Angebote 
des NÖ Familienpasses in Anspruch zu nehmen. Als 
Voraussetzung gilt ein bereits bestehender Familienpass 
der Eltern. Infos und Anträge am Gemeindeamt oder unter 
www.familienpass.at

Kinderbetreuungsgeld:
Sie können aus fünf Varianten des Kinderbetreuungsgeldes 
wählen.	Die neuen Broschüren des Bundesministerium für 
Wirtschaft, Familie und Jugend mit den genauen Details 
liegen am Gemeindeamt zur freien Entnahme auf!

Ausgleichszulagen-Richtsätze 2015:
Alters- und Erwerbsunfähigkeitspensionen 
für Alleinstehende 		  EUR      872,31
für Ehepaare 			   EUR   1.307,89
Erhöhung für jedes Kind 	 EUR     134,59
Witwen- u. Witwerpension	 EUR      872,31
Waisenpensionen bis zum 24. Lebensjahr
Halbwaisen 			   EUR    320,84
Vollwaisen 			   EUR    481,75

Waisenpensionen ab dem 24. Lebensjahr
Halbwaisen 			   EUR    570,14
Vollwaisen 			   EUR     872,31

Geringfügigkeitsgrenze
Mit 01.01.15 erhöht sich bei geringfügig Beschäftigten die 
monatliche  Geringfügigkeitsgrenze auf  EUR 405,98.

Rezeptgebühr – Heilbehelfe:
Die Rezeptgebühr beträgt ab 01.01.15  EUR 5,55. 
Der Mindestbetrag für den Kostenanteil des Versicherten 

(Angehörigen) bei Gewährung von Heilbehelfen und Hilfs-
mitteln beträgt für das Jahr 2015  € 31,00; bzw. max. 10 
% des Vertragstarifes. Diese Beträge leitet die Apotheke 
an Ihre Krankenkasse weiter.
Für die Befreiung von der Rezeptgebühr (Antrag!) gel-
ten folgende Grenzbeträge:
   a) Für Personen, deren monatliche Nettoeinkünfte für 
Alleinstehende EUR 872,31, für Ehepaare EUR 1.307,89 
nicht übersteigen. Diese Beträge erhöhen sich für jedes 
Kind um € 134,59.
   b) Für Personen, die infolge von Leiden oder Gebre-
chen überdurchschnittliche Ausgaben nachweisen, sofern 
die monatlichen Nettoeinkünfte für Alleinstehende EUR 
1.003,16, für Ehepaare EUR 1.504,07  nicht übersteigen; 
für jedes weitere Kind sind EUR 134,59 hinzuzurechnen.

Rezeptgebührenobergrenze: 
Seit 01.01.08 muss jeder Versicherte nur so lange die Re-
zeptgebühr zahlen, bis er im laufenden Jahr mit diesen 
Zahlungen einen Betrag von 2 % seines Jahres-Netto-
einkommens erreicht hat. Danach ist er für den Rest des 
Jahres von der Rezeptgebühr befreit.

Pflegegeld 2015 - keine Erhöhung!
	 Stufe 1: 		 65 Std.		  EUR    154,20
	 Stufe 2: 		 95 Std.		  EUR    284,30
	 Stufe 3: 		 120 Std.		 EUR    442,90
	 Stufe 4: 		 160 Std.		 EUR    664,30
	 Stufe 5: 		 180 Std.	*	 EUR    902,30
	 Stufe 6: 		 180 Std.	*	 EUR 1.260,00
	 Stufe 7: 		 180 Std.	*	 EUR 1.655,80

* zusätzliche Voraussetzung notwendig!
Das Pflegegeld gebührt nur über Antrag, erfordert grundsätzlich 
eine fachärztliche Begutachtung und wird ab Antragstellung im 
nächsten Monat wirksam. Ab dem 2. Tag eines Aufenthaltes in 
einer Kranken- oder Kuranstalt ruht das Pflegegeld, sofern ein 
in- oder ausländischer Sozialversicherungsträger, der Bund oder 
eine Krankenfürsorgeanstalt überwiegend die Kosten trägt. 

Wohnzuschuss
Ein Zuschuss zum Aufwand für das Wohnen kann Eigentü-
merInnen, MieterInnen oder Nutzungsberechtigten einer ge-
förderten Wohnung (z.B. Genossenschaftswohnung), eines 
geförderten Eigenheimes oder eines geförderten Wohnheimes 
zuerkannt werden, wenn dies der Hauptwohnsitz ist und nach 
den Voraussetzungen der NÖ Wohnungsförderungsrichtlinien 
bereits gefördert wurde. Für die Einreichung muss das aufge-
legte Antragsformular verwendet werden und inklusive aller 
erforderlichen Beilagen und Nachweise übermittelt werden: 
Einkommensnachweis(e) aller im gemeinsamen Haushalt leben-
den Personen (in Kopie) - HINWEIS: Es ist das gesamte Jah-
reseinkommen (1. Jänner bis 31. Dezember) des der Antragstel-
lung vorangegangenen Jahres nachzuweisen, Nachweis über die 
Leistung des Wohnungsaufwandes: bei Wohnungen/ Reihen-
häusern, bei Eigenheim/ Eigenheimsanierung, Meldenachweis, 
Miet-, Kaufvertrag oder ähnliches (in Kopie), nur bei Erstantrag 
erforderlich. Nähere Infos unter www.noe.gv.at
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 NÖ Lehrlingsförderungen

Die Lehrlingsbeihilfe kann Lehrlingen aus einkommens-
schwachen Familien gewährt werden. Die Höhe der Lehrlings-
beihilfe beläuft sich auf € 100,00 monatlich und wird ab An-
tragstellung bis zum Beginn des folgenden Lehrjahres bewilligt. 
Danach muss ein neuerlicher Antrag gestellt werden. 
Voraussetzungen: 
• Hauptwohnsitz NÖ
• aufrechtes Lehr- oder Ausbildungsverhältnis
• monatliches Gesamtfamilieneinkommen (brutto) unter der 
festgelegten  Höchstgrenze
www.noel.gv.at/lehrlingsfoerderung

Mit der Mobilitätsförderung unterstützt das Land NÖ 
Lehrlinge, die zwischen Wohnsitz und Ausbildungsort (Lehr-
betrieb, Ausbildungsstätte, Berufsschule) pendeln müssen und 
dafür finanzielle Aufwendungen zu tragen haben. Entstehen 
dem Lehrling aufgrund eines vorübergehenden Heimplatzes 
(Lehrlingsheim, Internat) Unterbringungskosten, können diese 
im Rahmen der Mobilitätsförderung anteilsmäßig berücksichti-
gt werden. Eine Antragstellung ist immer nur rückwirkend für 
das zuletzt abgelaufene Kalenderjahr bis 31.10. möglich. Maß-
gebend ist, dass die Hin- und Rückfahrt zwischen Wohnsitz und 
Ausbildungsort regelmäßig erfolgte und die Mindestentfernung 
3 Kilometer (kürzeste Wegstrecke) beträgt.  
Das monatliche Gesamtfamilieneinkommen (brutto) darf die 
festgelegten Höchstgrenzen nicht überschreiten. Es darf weiters 
keine  Lehrlingsfreifahrt (Jugend- bzw. TOP-Jugendticket) in 
Anspruch genommen werden. 
www.noel.gv.at/lehrlingsfoerderung

€ 100,- kann Lehrlingen aufgrund von besonderen Leistungen im 
Zusammenhang mit der Lehrausbildung gewährt werden.       .
nur Online-Antrag:  www.noel.gv.at

Für Lehrlinge, bei denen die Benützung eines öffentlichen Ver-
kehrsmittel zwischen Wohnung und Arbeitsstätte nicht möglich 
ist, kann eine Fahrtenbeihilfe beantragt werden, wenn der Ar-
beitsweg mindestens 2 km beträgt.

Sie beträgt: € 5,10 pro Monat bei einem Arbeitsweg bis 10 km 
oder  innerhalb des Ortsgebietes € 7,30 / Monat bei einem Ar-
beitsweg von mehr als 10 km

Die Mobilitätsförderung (NÖ Lehrlingspendlerhilfe) kann 
zusätzlich zur Fahrtenbeihilfe beantragt werden!

 

Lehrlinge, die in einem gesetzlich anerkannten Lehrver-
hältnis stehen und für die Familienbeihilfe bezogen wird, 
können für die Dauer der Lehrzeit an der Lehrlingsfrei-
fahrt (zwischen Wohnung und Ausbildungsstätte) teilneh-
men. Das ausgefüllte Antragsformular mit der Bestäti-
gung des Dienstgebers über das Lehrverhältnis ist beim 
Verkehrsunternehmen einzureichen. 

Für die Freifahrt ist als Eigenanteil ein Pauschalbetrag von 
€ 19,60 für jedes Lehrjahr zu leisten.

Achtung ab Herbst 2012 für Schüler u. Lehrlinge:
Jugendticket € 19,60    oder   TOP-Jugendticket um € 60,--
Infos unter www.vor.at

Was ist die „Jugendkarte 1424“?
1424 ist eine pers. Jugendkarte für 14 bis 24-Jährige.
* 1424 ist ein Altersnachweis fürs Fortgehen.
* 1424 ist eine Unfallversicherung.
* 1424 bietet eine Menge Vorteile und Ermäßigungen.
* 1424 bietet TOP-Infos und TOP-Events.

Zielgruppe sind junge Niederösterreicherinnen und Niederöster-
reicher im Alter von 14 bis 24 Jahren. 
Diese Jugendkarte erfüllt verschiedene Funktionen:
Als Begleitmaßnahme zum Jugendgesetz gilt die Jugendkarte 
als Altersnachweis für Jugendliche. Sie wird von der Exeku-
tive akzeptiert. Alle Inhaber der Jugendkarte sind automatisch 
unfallversichert - für Rückholkosten bis € 5.000,-- und Schmer-
zensgeld bis € 500,--. Die Jugendkarte ist eine Vorteilskarte bei 
verschiedenen Partnern aus Bildung, Wirtschaft, Freizeit und 
Kultur. Man erhält Ermäßigungen oder Rabatte und kann an 
Sonder-Aktionen teilnehmen. Mit der Jugendkarte bekommen 
die Jugendlichen auch TOP-Infos über Jugendangebote in Niede-
rösterreich. Dafür gibt es ein Magazin, einen E-Mail-Newsletter 
und eine Homepage. Antragsformulare liegen am Gemeindeamt 
auf und werden von der Gemeinde weitergeleitet. 

Wir brauchen von Dir nur Deine Unterschrift, eine Kopie des 
Staatsbürgerschaftsnachweises und ein Passfoto!             
	 www.jugend-ok.at     (NÖ Jugendreferat)
	 www.noel.gv.at	       (Das Land Niederösterreich)
	 www.14wastun.at       (Infos über Lehre, Stellen,..)
	 www.ams.at                (Arbeitsmarkt)
	 www.bmf.gv.at	        (Finanzamt)
	 www.1424.info	        (Jugendkarte 1424)

Lehrlingsbeihilfe

Mobilitätsförderung (Pendlerhilfe Lehrlinge)

Fahrtenbeihilfe für Lehrlinge und 
Praktikanten

Begabtenförderung

Schüler- u. Lehrlingsfreifahrt/
Jugendtickets

Arbeitnehmerveranlagung
nähere Infos - siehe Beihilfen!

Jugendkarte 1424 - kostenlos!!!
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Einschaltung Kaufhaus Sobota Nöchling

Hans Schachenhofer, Großvater von Alexander Sobota 
startete vor rund 90 Jahren in Nöchling Nr. 3 auf ca. 35 m² 
Verkaufsfläche mit dem „Gemischtwarenhandel“, wo im 
Laufe der Zeit sämtliche Artikel des Lebensbedarfs ange-
boten wurden (vom Nachttopf über Textilien bis zu Bettfe-
dern, vom Ofenrohr über Petroleum bis zu Baumaterial wie 
Kalk und Zement….).

In den 50iger Jahren übernahm seine jüngste Tochter Frieda 
das Geschäft. Sie mietete einen Teil der alten Steinbruch-
kantine in Gloxwald als Filiale und 1960 wurde dort ein 
eigenes kleines Geschäft gebaut, das von ihrem Ehemann 
Ludwig Sobota zu Fuß mittels Rucksack und Schiebetruhe 
von Nöchling aus beliefert wurde. 1967 war Schluss mit 
diesen Strapazen, denn die Familie baute nach jahrelangen 
Planungen und Verhandlungen vom Bauernhaus Reithner 
(heute Familie Buchberger) über die Landesgrenze Nieder- 
und Oberösterreich und den Weidenbach bis zum Brecher-
berg privat diese Landesverbindung, die heute nicht mehr 
weg zu denken ist. 
Ebenso erfolgte Anfang der 60iger Jahre die Umstellung 
auf Selbstbedienung in Nöchling und in den 70iger Jahren 
nach der Übernahme durch Alex Sobota und seiner Frau 
Hermi die Erweiterung auf die heutige Geschäftsfläche, 
wo mehr als 4000 Artikel des täglichen Bedarfs angeboten 
werden.

Neben einem, über die Ortsgrenzen gefragten, Getränke-
service samt Festbelieferung bietet die Familie Sobota heu-
te eine Lotto-Annahmestelle, Tabaktrafik und Postpartner-
Service.

Mit Jahresende steht nach 40-jähriger Geschäftsführung 
die Pensionierung bevor und um alle Servicedienste und 
die Nahversorgung in Nöchling zu sichern, wird nun ein 
Nachfolger gesucht, der das bestehende Geschäft mietet 
oder kauft. Denn eines darf nicht passieren: 
Dass ein aufstrebender Ort wie Nöchling auch nur einen 
Tag ohne Nahversorger auskommen soll!!!

Bei dieser Gelegenheit möchte sich die Familie Sobota 
schon jetzt bei allen Kunden bedanken, die trotz des gi-
gantischen Angebots von Märkten und Diskontern ih-
rem örtlichen Kaufmann die Treue gehalten haben.

Was wäre ein Unternehmen ohne seine Mitarbeiter? 
Hermi und Alex wünschen ihren Nachfolgern ebenso flei-
ßige, ehrliche und verlässliche Angestellte, wie sie sie ha-
ben durften!

Geschäftsnachfolge gesucht!

Alle an der Nöchlinger Nahversorgung Interessierten 
bitte bei Nah&Frisch  Familie Sobota melden!
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Diesen Gedanken hat sich der Nöchlinger Bauernbund 
zu Herzen genommen und beschloss, den Imkerverein 
Nöchling mit einer großzügigen Spende unter die Arme zu 
greifen. 

Dem Bauernbund dürfte zu Ohren gekommen sein, dass 
die Nöchlinger Imker schon das zweite Jahr in Folge mit 
großen Bienenverlusten zu kämpfen haben. 

Deshalb wird die Spende des Bauernbundes auch vom Im-
kerverein Nöchling aufgestockt und der Ankauf von ma-
ximal zwei Reinzuchtköniginnen (ab à 40 €) oder einem 
Bienenvolk mit Reinzuchtkönigin (ab 120 €) mit einem 
Beitrag von 70 € pro Imker gefördert. 

				    HERZLICHEN DANK!

Einschaltung Imkerverein Nöchling

Auf Grund zahlreicher Beschwerden von Gemeindebür-
gern über Hundekot auf Gehsteigen, Vorgärten und Grün-
flächen, etc.  möchten wir wieder auf die Verantwortung 
der Hundehalter nicht nur gegenüber dem Tier, sondern 
auch gegenüber der Gesellschaft appellieren. 

Wie in allen anderen Belangen des gemeinschaftlichen Zu-
sammenlebens gibt es auch hier Regeln. 

Manche sollten aus Respekt vor dem Anderen eingehal-
ten werden, andere sind gesetzlich vorgeschrieben. (s. NÖ 
Hundehaltegesetz § 8 Führen von Hunden) Das ordnungs-
gemäße Entsorgen von Hundekot ist ein wichtiger Beitrag 
für ein gutes Zusammenleben! 

Im Sinne eines guten Zusammenlebens hoffen wir, dass Sie 
die durch Ihren Vierbeiner verursachten Verunreinigungen 
wieder entfernen.

Bitte beachten Sie ebenfalls als Hundehalter, dass alle 
Hunde, die in Österreich gehalten werden, mit einem Mi-
krochip gekennzeichnet und in der Heimtierdatenbank 
registriert sein müssen - aufgrund einer Bestimmung im 
Tierschutzgesetz. 

Wer seinen Hund nicht kennzeichnen und registrieren lässt, 
begeht eine Verwaltungsübertretung und kann mit einer 
Geldstrafe geahndet werden. 

Innerhalb von 3 Monaten ist ein Hund bei der Gemeinde 
unter Angabe des Geburtsdatums, der Rasse, Farbe, Ruf-
name zu melden. 
Dabei erhält er eine Hundemarke und die Hundeabgabe ist 
zu entrichten. 
In den folgenden Jahren wird die Hundeabgabe mit Erlag-
schein von der Gemeinde vorgeschrieben.

Liebe Hundehalterinnen und Hundehalter!

(Foto v. 13.2.2015 
Imkerjahreshauptversammlung)

Honigbienen sind nach Rind und Schwein das drittwichtigste landwirtschaftliche Nutztier. Und das nicht nur, weil 
sie wertvollen Honig liefern. 

Als bedeutende Bestäuber von Nutz- und Wildpflanzen sind sie unersetzlich. Reiche Ernten und üppiges Wachs-
tum sind in vielen Kulturen nur dort möglich, wo die fleißigen Bienen unterwegs sind.
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Fachmann für Öl- und Gasbrennerservice und 
Elektroinstallationen 

 
 
Die Lehrabschlussprüfung als Elektriker, Führerschein B sowie abgeleisteter 
Wehr- oder Wehrersatzdienst sind Voraussetzung. 
 
Wir suchen einen Mitarbeiter der selbständiges und flexibles Arbeiten schätzt 
und mit unseren Kunden eine freundliche Umgangsform pflegt. Die 
Bereitschaft zur Weiterbildung und Teilnahme an fachspezifischen Schulungen 
setzen wir voraus. 
 
Ein Firmenauto wird zur Verfügung gestellt. 
 
 
 
Bei Interesse senden Sie bitte ihre schriftliche Bewerbung an: 
Furtlehner & Vogl GmbH, Markt 26, 4391 Waldhausen 
oder per E-Mail an office@brennerdienst.at 
 
Telefonische Terminvereinbarungen bei Frau Furtlehner Tel. Nr. 07260/4445 
 
 
Entlohnung lt. KV 1.930 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeit mit Bereitschaft zur Überbezahlung. 
 
 
 

Die Lehrabschlussprüfung als Elektriker, 
Führerschein B sowie abgeleisteter Wehr- 
oder Wehrersatzdienst sind Vorausset-
zung.
Wir suchen einen Mitarbeiter der selb-
ständiges und flexibles Arbeiten schätzt 
und mit unseren Kunden eine freundliche 
Umgangsform pflegt. Die Bereitschaft zur 
Weiterbildung und Teilnahme an fachspe-
zifischen Schulungen setzen wir voraus.

Ein Firmenauto wird zur Verfügung ge-
stellt

Bei Interesse senden Sie bitte ihre 
schriftliche Bewerbung an:

Furtlehner & Vogl GmbH, 
Markt 26, 4391 Waldhausen
oder per E-Mail an office@brennerdienst.
at

Telefonische Terminvereinbarungen bei 
Frau Furtlehner Tel.Nr. 07260/4445

Entlohnung lt. KV 1.930 EUR brutto pro 
Monat auf Basis Vollzeit mit Bereitschaft 
zur Überbezahlung.

STELLENAUSSCHREIBUNG
Fachmann für Öl- und Gasbrennerservice und Elektroinstallationen

Veranstaltungsvorschau:

Frühjahrsputz
11. April 2015 - Beginn 8.30 Uhr

Gemeinde Nöchling

Frühlingskonzert
11. April 2015 - 19.30 Uhr VS Nöchling

Musikverein Nöchling

Vortrag Natur im Garten
17. April 2015 - 19.30 Uhr VS Nöchling

Gesunde Gemeinde

Pfarrfrühstück
19. April 2015

Pfarre Nöchling    

Vortrag - Bewegung aus dem Herzen
23. April 2015 - 19.30 Uhr Pfarrheim

KBW Nöchling

Tag der offenen Tür
25. April 2015

Bäckerei Katzengruber

Anbetungstag
26. April 2015

Pfarre Nöchling

Bezirksmaibaumkraxeln
26. April 2015 - ab 14.00 Uhr
Maibaumkomitee Nöchling

Sockentanz 
30. April 2015 - 20.00 Uhr Gh. Gruber

Landjugend Nöchling

Wallfahrt nach Maria Taferl
1. Mai 2015

Pfarre Nöchling

Kabarett „Kammerhofer“
2. Mai 2015 - 19.30 Uhr
Bäckerei Katzengruber

Erstkommunion
14. Mai 2015

Pfarre Nöchling

Theater „Ruhestand-und plötzlich 
war die Ruhe weg“

9., 15., 16., 22., 23., 25. u. 30. Mai 2015
Nochilingastadl

Generalvisitation und Firmung
17. Mai 2015

Pfarre Nöchling

Maurern wie früher mit Brandkalkmörtel
23.05.2015

Volkshochschule südl. Waldviertel

Jubelpaare u. Dekanatswallfahrt 
nach Neunkirchen

25. Mai 2015
Pfarre Nöchling

Sportfest
29., 30. und 31. Mai 2015

Sportunion Nöchling

Malen mit Acrylfarben auf Keilrahmen
30. Mai 2015

Volkshochschule südl. Waldviertel
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Erdbau  
Erd- und Aushubarbeiten 

LKW-Forststraßen

Putzen und 
Ausschneiden

Transporte
alle An- und Abtransporte

Steintransporte
Überbreitengenehmigung bis 3m in ganz Österreich

Taxi und Mietwagen
Ruftaxi

Krankentransporte Personenbeförderung

Handel
Handel

Bau- und Landmaschinen

Metalltechnik

Reparaturarbeiten an LKWs, 
Landmaschinen und Baumaschinen Pannendienst auf Autobahnen

Überprüfungen nach §11
Pewag

Gerichtssachverständiger

Firmengruppe

|

|

Einschaltung der Nöchlinger Wirtschaft
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